
                        Bordesholm, 4.8.2021

Antrag: zur Sitzung des Umweltausschusses am 19.8.2021 auf Erstellung
einer Baumschutzsatzung für Bordesholm

Um die Bemühungen der Gemeinde Bordesholm zum Klimaschutz und zur 
Erhaltung der Artenvielfalt zu unterstützen, wird basierend auf der 
Baumschutzsatzung der Stadt Eckernförde eine eigene Baumschutzsatzung 
für Bordesholm erstellt. Die Verwaltung wird gebeten, die gesetzlichen Bezüge
in der Präambel zu aktualisieren.

Begründung:

Seit die „Kreisverordnung zum Schutze der Bäume“ im Februar 2017 
aufgehoben wurde, gilt in Bordesholm nur das Bundesnaturschutzgesetz, das 
unter ganz bestimmten Voraussetzungen Anwendung findet. So sind z.B. 
ausschließlich Bäume ab einem Umfang von 2 m geschützt. In Vorgesprächen
mit den anderen Fraktionen bestand die Einigkeit, dass dieser Schutz nicht 
ausreichend sei. Durch Baumkrankheiten wie Ulmensterben, Eschensterben, 
Kastaniensterben, Trockenheit und Schädlingsbefall ist der Baumbestand in 
Bordesholm zurückgegangen. Da besonders alte Bäume eine unverzichtbare 
Rolle für den Erhalt der Artenvielfalt und zur Reduktion der CO2 Konzentration
spielen und weiterhin stark gefährdet sind, müssen ihre Bestände vor 
Eingriffen geschützt werden. 

Gabriele Steffen

Anlage: Baumschutzsatzung Eckernförde mit vorgeschlagenen 
Änderungen für Bordesholm


